
                        
 

 

N a c h l e s e 
6. Vertretungsbörse am 11. März 2010  

in der Botschaft der Tschechischen Republik 
 

 

Handelsagent goes international: Handelsagentenbörse vernetzte erfolgreich Handelsagenten 

aus Österreich mit Vertretern von Unternehmen aus Tschechien 

 

Bereits zum sechsten Mal fand ein Zusammentreffen zwischen österreichischen Handelsagenten 

und ausländischen Unternehmungen statt - diesmal in Wien, in den Räumlichkeiten der Botschaft 

der tschechischen Republik. Sehr erfolgreich für alle Teilnehmer verlief die vom Bundesgremium 

der Handelsagenten unter Mithilfe von Handelsrat Jiri Dornak von der Wirtschaftsabteilung der 

Botschaft sowie der tschechischen Agentur für Handelsförderung Cech Trade organisierten Han-

delsagentenbörse am 11. März. Aus Tschechien nahmen Vertreter von 40 Unternehmen, von 

österreichischer Seite 45 Handelsagentinnen und –agenten an der Veranstaltung teil.  

 

Verlässlicher Vertriebspartner 

 

Der Bundesobmann der Handelsagenten, Wolfgang Eybner, bedankte sich in seiner Ansprache für 

das Zustandekommen der Treffen. Vor allem aber wies er auf die Rolle der Handelsagenten als 

verlässlichen und branchenkundigen Vertriebspartner der Wirtschaft hin. Dann ging es um die Dar-

stellung der rechtlichen Rahmenbedingungen, die Rechtsanwalt Gustav Breiter beleuchtete. 

Martina Konecka von Cech Trade ging auf die gegenseitigen Handelsbeziehungen ein. Als Wirt-

schaftspartner Tschechiens nimmt Österreich den 6. (Exporte) bzw. den 8. Platz (bei Importen) 

ein, das bedeutet eine leichte Verschlechterung in der Entwicklung der letzten Jahre. Tschechien 

hingegen hat aufgeholt. In der Reihung der wichtigsten Handelspartner haben sich die nördlichen 

Nachbarn bei den Importen nach Österreich auf Rang 5 verbessert. Direktor Peter Löschl von der 

Austrian Business Agency konnte den tschechischen Unternehmern die Möglichkeiten einer Be-

triebsansiedlung vor Augen führen.  

 

Wegbereiter in neue Märkte 

 

Handelsagenten sind Spezialisten für Marketing, Verkauf und Vertrieb, so Christian Rebernig, Ge-

schäftsführer-Stv. des Bundesgremiums der Handelsagenten in der Wirtschaftskammer Österreich, 

und daher für den Eintritt in neue Märkte eine wertvolle Hilfe. Österreichische Handelsagenten 

bieten sich nicht nur für den Eintritt nach Österreich an, sondern sind auch ein Wegbereiter 

Richtung West- und SO-Europa. Sie vermitteln jährlich Aufträge im Wert von rund 17,5 Milliarden 

Euro. Mit diesem Überblick über die wirtschaftliche Leistung der österreichischen Handelsagenten 

leitete er zu den Business-to-Business Gesprächen über.  

 

Von tschechischer Seite nahmen Unternehmen aus den Bereichen Chemische Industrie, Eisen- und 

Metallwaren, Elektronik, Elektrotechnik, Heimtextil, Holz- und Baubedarf, Maschinen, Medizin/ 

Labor/Dental/medizinischer Bedarf, Möbel/Design, Umwelttechnik und Verpackungsmaterial teil. 

Mit dem Verlauf der Gespräche zeigten sich auf Nachfrage beide Seiten zufrieden, das Interesse an 

der Fortführung der geknüpften Kontakte wurde bestätigt. (JR) 

 

 


